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Re: Nata 

A name of latin origin meaning“born again 

 
Die Wörterbuch Definition von ‚Gehorsam‘ lautet: „Übereinstimmung mit einem Befehl, einer 
Anforderung, oder einem Gesetz oder die Unterordnung unter den Willen einer Autorität“. Die 
letzten Monate haben mich mitgenommen auf eine Reise durch diese Definition und in einen 
herausfordernden und erfreulichen Schritt des Gehorsams und der Veränderung. Lasst mich euch 
etwas davon erzählen: 
 
Eleanor Chee ist die Vorgesetzte aller WEC- bezogenen Bildungs- und Trainingseinheiten. Im 
November rief sie mich an und wir 
plauderten ein bisschen bevor sie mich 
fragte: „Sitzt du gerade?“ Ich bin froh, dass 
ich saß… ihre Anfrage war ob ich es in 
Betracht ziehen würde, die Schulleitung 
von EastWest zu übernehmen- 
Cornerstone’s Schwesterschule in 
Neuseeland!  https://eastwest.ac.nz/   
 

Es brauchte eine Weile, um diese Anfrage vollständig zu 
erfassen. 
Erstens- ich hatte das Gefühl, dass ich mich immer noch an 
die ‚neue‘ Rolle des Academic Dean gewöhnte, ich war 
immer noch dabei herauszufinden, was das bedeutete und 
wie es sich in Cornerstone anwenden ließ.  
Zweitens- vor einigen Jahren hatte ich mit der Frage 
gerungen, ob ich in Europa bleiben sollte oder nach 
Neuseeland zurückgehen sollte aufgrund der Gesetzeslage, 
was die NZ- Rente betrifft. Um eine Rente in NZ zu erhalten- 
nach dem aktuellen Staatsgesetz- muss ich zwischen dem 
Alter von 20 Jahren und dem Rentenbeginn mit 65 Jahren 10 
Jahre lang in NZ arbeiten. Als ich 20 Jahre alt war, habe ich 
NZ verlassen… und bin nicht zurückgegangen. Im Juni werde 
ich 55 und ich hätte darüber nachdenken müssen, nach NZ 
zurück zu gehen. Letztendlich hatte ich mich dafür 
entschieden, bis zur Rente in Europa und in Cornerstone zu 

bleiben. Ich denke, Gott hat gekichert… 😊 

Kochen für 80 als unser Köchin Covid hat     

Drittens- ‘In Europa zu bleiben’ war eine Entscheidung, die auch darauf beruhte, was ich wusste. 
Was gäbe es denn in NZ für mich? Ich habe die letzten 25 Jahre in Deutschland und den 
Niederlanden gelebt! Ich mag sie, sie ist mir vertraut und sie ist bequem- die Rolle und der Ort, den 
Gott mir hier in Cornerstone gegeben hat… 

 
Aber es scheint wohl, dass Er andere Pläne für 
mich hat! Als ich diese Anfrage vor Gott gelegt 
habe, gab es immer wieder Zeichen des „dies ist 
der Weg, geh in ihm“ (Jes 30:21). Ich arbeitete mit 
meinen Care Group Damen durch die Geschichte 
von Hagar und machte mir Gedanken zu der Frage: 
„Wohin gehst Du?“ Ich nahm an den 
Klassenaktivitäten zur Einheit der Psalmen teil, ich 
jammerte über die Verluste und glich das mit Dank 
aus für alles, was Gott getan hat. Als die Mitarbeiter                                         

Mein CareGroup – wir essen gerne zusammen         
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von EastWest über meine Nominierung informiert wurden, gab es da eine Person (außer Eleanor) 
im Raum, die mich über die AWM kannte und die sofort sagen konnte: „Ich kann mir vorstellen, 
dass sie so gut hierher passen würde!“  

Ich hörte von den aktuellen EastWest Schulleitern (Martin und Joyce) immer wieder, dass sie 
Gottes Führung in all dem sehen können. Ich fand von Eleanor heraus, dass aufgrund einer 
Vereinbarung zwischen NZ und den Niederlanden, die Jahre, die ich in NL gearbeitet habe zur 
Arbeitszeit in NZ dazuzählen.  
In so vielen Bereichen, auf so viele Arten, habe ich Gott bei der Arbeit gesehen und musste mich 
nur noch Seiner Autorität unterordnen- vertrauen und gehorchen. Als ich am 23. Januar für mich 
die Entscheidung traf, war ich im Frieden und wusste, dass ich- auch wenn diese Entscheidung 
Veränderungen und Herausforderungen mit sich bringt- heraustrete und nach Hause gehe! Im 
Gehorsam zu Gott. Weil EastWest eine WEC Trainingsschule für Missionare ist, bleibe auch ich 
eine Missionarin und schätze eure fortlaufenden Gebete und finanzielle Unterstützung.  
 
In meinem letzten Rundbrief sagte ich, ich würde die Mitarbeiter nach und nach vorstellen… Ich 
dachte, ich würde sie euch alle vorstellen! Aber weil die Zeit nun zu kurz für alle ist, lasst mich 

euch / lass mich dir Tiago (BR) und 
Lizzie (UK) Fonseca (mit Samuel, 4 
und Lucy, 1) vorstellen. Tiago musste 
sich ein paar Wochen Zeit nehmen, um 
zu entscheiden, ob er meine Rolle als 
Academic Dean übernehmen wollte. Er 
machte es spannend für uns! Er hatte 
schon einen guten Einblick in die 
Arbeit, weil er die letzten paar Jahre an 
meiner Seite gearbeitet hat. Ich denke 
sogar, er ist besser für diesen Job 
geeignet! (d.h. vielleicht ist das 
Weitergehen auch ein Marschbefehl 

von Gott? 😊) Tiago und Lizzie waren 

in ihrem zweiten bzw. ersten Jahr im 
College als ich im Februar 2014 für mein Einführungsinterview nach Cornerstone kam. Sie kamen 
2017 als Mitarbeiter zurück und haben auf so viele Weisen gut zu Cornerstone ‚gepasst‘. Tiago ist 
verantwortlich für die Bereiche Kollegium und Promotionen, Lizzie ist unsere tragende Säule für 
Anmeldungen, HR und die Unterkünfte für Studenten und Mitarbeiter. Beide haben so ein Herz für 
unsere Studierenden, für Mission und den Auftrag von Cornerstone, dass es schwer fällt, sich den 
Ort ohne sie vorzustellen. Deshalb ist es gut, dass sie weiterhin bleiben. ☺  
 
Dank:  

1. Dass alle Praktikanten- und Spring Missionsteams nach 2 Jahren zu 
ihren Einsatzorten gehen konnten 

2. Für Gottes Leitung zu einem Wechsel von Ort und Position: eine 
neue Herausforderung als Schulleitung von EastWest in NZ 

3. Das Tiago Fonseca zugestimmt hat, mich als Academic Dean in 
Cornerstone zu ersetzen in einem wichtigen Jahr der Akkreditierung 

 
Gebet: 
1. Für eine großartige Lernerfahrung für all unsere 
Studenten an ihren Einsatzorten 
2. Für einen neuen Koch und für freiwillige Helfer in 
der Kinderbetreung u.a. (Interesse an einem FSJ?) für das kommende Jahr 
3. Für einen guten Abschluss in Cornerstone, weil viele unterschiedliche 
Dinge zur gleichen Zeit passieren (Wegzug, Akkreditierung, Überarbeitung 
des Lehrplans, Änderung des Ablaufformats…) 
         Blessings from Beugen, 


